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KOMMENTAR ZUR  MAILÄNDER BÖRSE 
 
Gute Steigerungen an allen Börsen in dieser Woche, mit Frankfurt, Mailand, London und 
Hong Kong in Fortschritt um über 4%.  In der Tat legt in Mailand FT Mid Cap fast 3% zu, und 
die anderen Indexe – FT All Share, FT Mib, FT Mib Future und FT Star – über 4%.  In Europa 
steigt London um über 1,5%, DJ Stoxx50 und Zürich um mehr  als 2%, Paris um fast 4% und 
Frankfurt um über 4 Prozentpunkte.  In den USA steigt S&P500 um 2%, Dow Jones um fast 
2,5% und die 2 Nasdaq um fast 3%.  In Asien legt Tokio mehr als 3% zu, Hong Kong über 
4,5% und Shanghai fast 3,5%.  Der Euro holt 2% zum Dollar  ein und erreicht einen Wert 
über 1,29$, während die USA-Währung zum Yen unverändert bleibt, mit dem Fixing bei 
76,94.  Das Gold holt weiterhin ein, steigt um 23$ und erreicht den Wert von 1659,45$ pro 
Feinunze.  Der Brent verharrt bei 110,10$ pro Barrel.  Der Zehn-Jahres-Bund verliert fast 
zwei Prozentpunkte und landet bei 138,06. 
 
 
Im Detail nun  die Veränderungen der von uns  berücksichtigten Werte im Vergleich zur Vorwoche:  

 

Wert Schlusskurs vom 

       20/1/2012 

Schlusskurs vom 

                          13/1/2012  

Abweichung          
% 

FTSE All Share          16525 15852       +4,25 

FTSE Mib Future          15625 15010       +4,10 

FTSE Mid Cap                  18244 17717       +2,97 

FTSE Mib          15632 15011       +4,14 

FTSE Star            9821   9422       +4,23 

Cac            3321,50       3196,49       +3,91 

Dax            6404,39       6143,08       +4,25 

DJ Stoxx50            2447,95       2396,89       +2,13 

FT100            5728,55       5636,64       +1,63 

Smi            6122,67       5996,34       +2,11 

Dow Jones          12720,48     12422,06       +2,40 

S&P500            1315,38       1289,09       +2,04 

Nasdaq Comp            2786,70       2710,67       +2,80 

Nasdaq 100            2437,02       2371,98       +2,74 

Nikkei            8766,36       8500,02       +3,13 

Hang Seng 

Shanghai Comp. 

         20110,37 

           2319,12 

    19204,42 

                              2244,58 

      +4,72 

      + 3,32 

Euro/Dollar                   1,2938                  1,2675       +2,07 

 
 
Infolge der Wochensteigerungen verbesserte sich erneut das technische Bild, das kurz- und 
mittelfristig wieder à la Hausse kam und nur langfristig à la Baisse blieb.  Sämtliche  



 
Indikatoren sind à la Hausse gerichtet, mit Ausnahme des langfristigen Trends, des 
Primärkanals und der 200-Tages-Linie.  Die Überkaufsoszillatoren befinden sich im 
positiven bereich. 
 
 

   Wir  zeigen  nun die Extreme der Baisse- und Haussekanäle in den entsprechenden Zeitspannen   
  für die von uns  berücksichtigten Werte an. 
 

Werte Primärer  

Baissekanal 

Sekundärer  

Haussekanal 

Minor  

Haussekanal  

  FTSE Mib FUTURE 15600/10000 14100/17700 14600/17000 

  FTSE Mib 15600/ 9600          14100/17800 14700/17000 

  FTSE All Share 16600/10800 14700/18400 15600/17800 

 

 

Wir zeigen auch die Widerstände und die Unterstützungen an, die die sinkenden und steigenden 
Trends kennzeichnen, bis zu deren Durchbruch. 

Werte Langfristiger 

Baissetrend 

Mittelfristiger 

Haussetrend 

Kurzfristiger 

Haussetrend 

FTSE Mib Future 17100            15035 15100 

FTSE Mib 17150            15070 15100 

FTSE All Share 17900            15850 15900 

     

 

Trotz der bekannten, sehr gravierenden Probleme, die Weltwirtschaft und 
Weltvolkswirtschaft  fest im Griff halten, mit einigen Länder, die vom Zusammenbruch 
bedroht sind, mit der Krise der Eurozone und mit der  Erwartung einer Rezession, 
erzielten die Börsen in der von uns beobachteten Woche interessante Fortschritte, mit 
positivem Einfluss auf die Finanzmärkte. Wir schrieben vorige Woche: „.....sind wir 
weiterhin der Meinung, dass das kaum begonnene Jahr à la Hausse gerichtet sein wird“. 
Und die Börsen bestätigten dies in vollem Umfang.  In der Tat, die Anzahl der Hausse-
Börsen stieg auf 9 von den wichtigsten 18; Dies bedeutet 50%. Unter diesen 9 Börsen 
befindet sich auch die Frankfurter Börse wieder, deren Dax  auf über 6400 stieg. Nun soll 
sie nur den Widerstand von 6500 überschreiten, um dann in Richtung 7000 und später 
7500 fortschreiten zu können. Dow Jones kam der Marke 12700 näher heran und 
erreichte somit fast den Bereich 12800, den Höchststand voriges Jahres. Sollte es ihm 
gelingen, diesen Widerstand zu überschreiten, wird er in Richtung 13000 voranschreiten 
können und dann  den historischen Höchststand im Bereich 14.200 anpeilen.  FT Mib ist 
stabil im Bereich 15600.  Die nächste Hürde wird der 16000-Widerstand sein.  Sollte er 
ihn überwinden, wird er in Richtung der nächsten folgenden Widerstände marschieren: 
16500, 17000 und 17500.  Unsere Strategie bleibt à la Hausse gerichtet. 

 

Wie üblich, folgt jetzt die Analyse der vier von uns beobachteten Werte. 

Der Euro holt 2% aus den Tiefstständen, bleibt dennoch unter 1,30$. Alle Kanäle sind à la 
Baisse: Der Primärkanal zwischen 1,48 und 1,17, der Sekundärkanal zwischen 1,3950 
und 1,2650 und der Minorkanal zwischen 1,2950 und 1,2350.  Das Gold stieg wieder zum 
bereich 1660. Der Primärkanal ist à la Hausse, zwischen 1540 und 2020, der 
Sekundärkanal ist à la Baisse zwischen 1680 und 1480 und der Minorkanal ist à la Hausse 



zwischen 1650 und 1720.  Der Brent verharrt bei 110$. Der Primärkanal ist à la Hausse 
zwischen 104 und 144, der Sekundärkanal ist à la Baisse zwischen 114 und 91 und der 
Minorkanal ist à la Hausse zwischen 110 und 120.  Der Zehn-Jahres-Bund brach um 2 
Prozentpunkte ein.  Alle Kanäle sind à la Hausse: Der Primärkanal zwischen 123 und 
140,50, der Sekundärkanal zwischen 136,50 und 146,50 und der Minorkanal zwischen 
138 und 142. 

 

Viel Erfolg und bis zum nächsten Montag. 
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